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Organe de l'enseignement et de l'éducation publics et privés en Suisse

Organe officiel de la Société suisse en faveur des arriérés et de l'Association suisse

des écoles de plein air

Schweizer

Erziehungs-Rundschau
Organ für das öffentliche und private Bildungswesen der Schweiz

77. Jahrgang der Schweizerischen Pädagogischen Zeitschrift, 61. Jahrgang der «Schulreform»

Offizielles Organ der Schweizerischen Hilfsgesellschaft für Geistesschwache,

der Vereinigung Schweizerischer Freiluftschulen, sowie

des Verbandes Schweizerischer Kinderheime
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INHALT / SOMMAIRE

Robert Dottrens: L'influence de Jean-Jacques Rousseau et de Henri Pestalozzi
dans le monde moderne

Dr. Hans Gehrig: Das Erziehungs- und Bildungswesen in der Deutschen
Demokratischen Republik

Ratgeber für die akademische Ausbildung

Dr. med. Luise Geller: Der Haltungsverfall und seine Ursachen

Bücherbesprechungen

Heilpädagogische Rundschau

Beitrag zu einer Standortbestimmung des programmierten Unterrichts
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Herausgegeben von Dr. K. Gademann, St.Gallen / Redaktion: Höhenweg 60, 9000 StGallen

Redaktion der Rubrik «Heilpädagogische Rundschau»: Ad. Heizmann, 4054 Basel

St.Gallen Juli 1968 41. Jahrgang Erscheint monatlich

Pestalozzianum
8035 Zürich



Schweizer Erziehungs-Rundschau

Die Schweizer Erziehungs-Rundschau («Revue Suisse d'éducation»), herausgegeben unter dem Patronat der Schweizerischen
Zentrale für Verkehrsförderung, Zürich, ist offizielles und obligatorisches Organ des Zentralverbandes Schweizerischer

Erziehungsinstitute und Privatschulen. Erscheint am 5. jeden Monats.
Der Abonnementsbetrag beträgt bei direktem Bezug vom Verlag jährlich Fr. 10.-, halbjährlich Fr. 6.-. Bei der Post bestellt

jährlich Fr. 10.50, halbjährlich Fr. 6.50. Ausland bei direktem Bezug durch den Verlag Fr. 15.-.

Redaktionelle Mitteilungen an Dr. K. Gademann, Höhenweg 60, 9000 St.Gallen. Abonnements-Annahme und Mitteilungen
betreffend Versand, Probehefte und Adreßänderungen an den Verlag der Schweizer Erziehungs Rundschau: Künzler
Buchdruckerei AG, 9000 St.Gallen 2, Felsenstr .84, Tel. 071 2245 44. Inserate: Max Kopp, 8008 Zürich, Kreuzstr. 58, Tel. 051 3468 36

Evang. Erziehungsheim Hochsteig, Lichtensteig

Wir suchen für sofort oder auf den Herbst 1968 für unsere
Heimschule einen

Lehrer

Das Heim betreut 20 normaibegabte, verhaltensgestörte oder
milieugeschädigte Knaben. Die Gesamtschule ist so organisiert,

daß die Schüler den Unterricht gestaffelt besuchen. Der
Heimleiter ist mit mindestens 10 Wochenstunden am Unterricht

mitbeteiligt.

Das Gehalt entspricht demjenigen eines Sonderklassenlehrers
in der Stadt St.Gallen. Der Lehrer könnte im Heim oder
auswärts wohnen.

Erfahrung in Schulpraxis und heilpädagogische Ausbildung
wären sehr erwünscht, sind aber nicht Bedingung.

Anfragen und Anmeldungen sind erbeten an den Heimleiter
Hans Kunz, Erziehungsheim Hochsteig, 9620 Lichtensteig,
Telefon 074 7 15 06.

Schulgemeinde Sulgen TG

Auf Frühjahr 1969 eröffnet unsere Schulgemeinde eine Spezial-
klasse (Unterstufe). Wir suchen deshalb auf Mitte April 1969

einen

Lehrer oder eine Lehrerin für Spezialklasse

wenn möglich mit besonderer Ausbildung oder mit dem
Bestreben, sich eine Spezialausbildung noch anzueignen. Wir
bieten gute Lohn- und Arbeitsverhältnisse in neuen
Schulräumen (Schulhaus im Bau) so wie groß angelegten Turn- und
Spielplatz.

Interessenten (-innen), welche ein angenehmes Lehrerteam,
gute Zusammenarbeit mit der Schulbehörde, Durchführung
nach der kantonalen Spezialklassenverordnung schätzen und

gerne in einer mittelgroßen Gemeinde mit Eisenbahnknotenpunkt

wirken möchten, sind gebeten, ihre Anmeldungen mit
den üblichen Unterlagen und Referenzen an den Schulpräsidenten

Hch. Kundert, Post 8583 Sulgen, Telefon 072 3 18 38,

zu richten, wo auch jede gewünschte Auskunft gerne erteilt
wird. Schulvorsteherschaft Sulgen

Wohlfahrtsamt Zürich

Zufolge Wegzuges ist die Stelle der

Waiseneltern

des Waisenhauses Entlisberg in Zürich 2 baldmöglichst neu
zu besetzen.

Tätigkeitsgebiet: Leitung eines nach modernen Gesichtspunkten

betriebenen, 30 Plätze aufweisenden Waisenhauses
mit Familiengruppensystem. Betreuung von Knaben und Mädchen

im Alter von etwa 4 bis 20 Jahren.

Anforderungen: Geschick im Umgang mit Kindern und

Lehrlingen, Erfahrungen in leitender Stellung, Befähigung zur
Führung von Mitarbeitern, Selbständigkeit.

Ausbildung: pädagogische Ausbildung oder gleichwertige
Schulung.

Besoldung: nach Uebereinkunft im Rahmen der städtischen
Besoldungsverordnung, Pensions-, Unfall- und Invalidenversicherung,

geregelte Arbeits- und Freizeit.

Anmeldung: Handschriftliche Bewerbungen mit genauen
Angaben über Personalien und Bildungsgang und bisherige
Tätigkeit sind unter Beilage von Zeugnisabschriften sowie
einer Photo sofort dem Vorstand des Wohlfahrtsamtes, Wal-
chestraße 31, 8006 Zürich, einzureichen. Persönliche Vorstellung

nur auf Einladung.

Zürich, 18. Mai 1968 Der Vorstand des Wohlfahrtsamtes

Für die vom Schweizerischen Roten Kreuz

geführte Tibetersiedlung in Rikon/Zell im

Tösstal, Kanton Zürich, suchen wir eine
zuverlässige

Leiterin

zur selbständigen Betreuung einer Gruppe
von derzeit 65 Personen nach einer
entsprechenden Einführungszeit.

Die Aufgabe erfordert Einfühlungsvermögen
sowie fürsorgerische und pädagogische
Fähigkeiten. Erwünscht sind Englischkenntnisse

und Führerausweis.

Bewerberinnen, die sich für eine aufbauende

Sozialarbeit interessieren, wollen sich
schriftlich an das Schweizerische Rote

Kreuz, Personalabteilung, Taubenstraße 8,

3001 Bern, wenden.

Weitere Stellenausschreibungen auf Seiten 93, 94, 97, 98
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